
 

 

 

 

Landesfinale Volleyball Mädchen 2026 
 

Ein intensiver Volleyballtag, viele Spiele gleichzeitig und eine tolle Stimmung in 

beiden Hallen: Das Landesfinale der Sparkasse Schülerinnenliga am 26. März in 

Güssing brachte den burgenländischen Mädchenvolleyball einmal mehr zusammen. 
 

Gleich zwei Bewerbe wurden parallel ausgetragen: Im BORG Güssing kämpften 

beim Challenge Cup 22 Teams auf vier Feldern um jeden Punkt, während im großen 

Landesfinale acht Mannschaften auf drei Feldern den Titel unter sich ausspielten. 

Durch die Vielzahl an Spielen war auf allen Feldern durchgehend etwas los. 

In der Vorrunde und auch in den weiteren Spielen zeigte sich ein buntes Bild: 

engagierte Teams, viele intensive Ballwechsel und immer wieder enge Phasen, in 

denen Spiele kippen konnten. Mit Fortdauer des Turniers fanden viele Mannschaften 

besser ins Spiel und die Begegnungen wurden zunehmend ausgeglichener. In der 

Finalphase wurde es dann erwartungsgemäß intensiver. Die Teams kämpften um 

jeden Punkt und hielten die Spiele lange offen. 

Für eine besondere Note sorgte schließlich das Finale selbst: Es kam zu einem 

echten Schwesternduell der Betreuerinnen der EMS Oberwart und der SMS Güssing. 

Am Ende setzte sich die SMS Güssing klar durch und krönte sich als Gastgeber 

erneut zum Landesmeister. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und viel 

Spielübersicht behielt das Team auch im entscheidenden Spiel die Kontrolle. 

Den zweiten Platz belegte die EMS Oberwart, die sich in einem echten Semifinal – 

Krimi bis ins Finale durchkämpfte und dort phasenweise gut dagegenhielt. Rang drei 

ging an die MS Stegersbach, das sich im kleinen Finale durchsetzen konnte. 

Auch dahinter wurde um jede Platzierung gekämpft: Das BRG Mattersburg belegte 

Rang vier, gefolgt von der SMS Neusiedl und dem Wimmer Gymnasium. Die MS 

Kittsee sicherte sich Platz sieben vor dem BG Oberpullendorf. 
 

Parallel dazu zeigte der Challenge Cup mit 22 Teams ein lebendiges Bild des 

Mädchenvolleyballs im Burgenland. Auf vier Feldern wurde durchgehend gespielt, 

viele Teams konnten zahlreiche Matches absolvieren und wertvolle Turniererfahrung 

sammeln. Gerade für jüngere oder weniger erfahrene Mannschaften bot der Bewerb 

eine ideale Möglichkeit, sich im Wettkampf zu messen und sich im Laufe des Tages 

weiterzuentwickeln. 
 

Neben den sportlichen Ergebnissen stand vor allem eines im Mittelpunkt: das 

Miteinander. Ein Turnier in dieser Größenordnung funktioniert nur, wenn viele 

zusammenhelfen – und genau das zeichnet die burgenländische Volleyball-Familie 

aus. Ob Organisation, Schiedsrichter, Betreuung oder Unterstützung von den 

Rängen: Viele Hände haben dazu beigetragen, diesen Turniertag möglich zu 

machen. Ein großer Dank gilt allen teilnehmenden Schulen, den engagierten 

Betreuerinnen und Betreuern sowie allen Helferinnen und Helfern vor Ort. Das 

Landesfinale der Sparkasse Schülerinnenliga 2026 hat einmal mehr gezeigt, wie 

wichtig solche gemeinsamen Veranstaltungen für den Schulsport sind. 



Endergebnis Landesfinale 

1. SMS Güssing  

2. Oberwart  

3. Stegersbach  

4. BRG Mattersburg  

5. SMS Neusiedl  

6. Wimmer  

7. MS Kittsee  

8. BG Oberpullendorf 
 
 

Ergebnis Challenge Cup 

9. iMS Jennersdorf 
10. MS Eberau 1 
11. N#MS Markt Allhau 
12. MS Neuhaus 2 
13. BRG Oberschützen 
14. MS Neuhaus 1 
15. MS Rechnitz 2 
16. MS Eberau 2 
17. SMS Oberschützen 
18. MS Rechnitz 1 
19. BG Oberpullendorf 
20. BRG Mattersburg 2 
21. MS Kohfidisch 1 
22. MS Kohfidisch 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Landesfinale im Aktivpark 

 

                                                                         

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Challenge Cup im Borg Güssing 


